
 



 



 



 

 



 

Liebe Gemeinde, 

ich hoffe, dass Sie alle eine schöne Sommerzeit hatten, ein bisschen 

Erholung, Urlaub, Zeit mit Freunden. In den letzten Jahren hat uns immer 

die große Hitze begleitet, dieses Jahr war es eher der Regen. Regen bringt 

aber eben auch Leben und Schönheit in die Natur. „Der Regen ist die 

Melodie, zu der die Blumen tanzen.“ Lassen Sie uns alle mit diesem 

Spruch positiv gestimmt in die nächsten Wochen gehen.  

Trotz Sommerpause waren wir nicht untätig und haben, wie Sie gleich in 

unserem Gemeindebrief sehen werden, bereits viele Veranstaltungen 

geplant. Außerdem haben wir in den letzten Wochen einige Gespräche 

mit der Stadt Rodgau sowie mit der Musikschule geführt, um unsere 

zukünftige Zusammenarbeit zu festigen. 

Für die Jugend haben wir mit der Stadt Rodgau gemeinsam eine 

Kooperation geschlossen und ein Jugendprojekt gestartet. Unsere 

Jugendräume im Untergeschoß werden ab dem 01.08.2025 jeweils 

Mittwochs nachmittags geöffnet und sollen ab dem Herbst zusätzlich dann 

auch Donnerstags nachmittags geöffnet werden. Durch diese 

Zusammenarbeit soll auch hier in Nieder-Roden ein Platz für Jugendliche 

geschaffen werden an dem Sie sich treffen können zum Reden, spielen 

und austauschen so wie es in anderen Stadtteilen bereits der Fall ist. 

Betreut wird das Treffen schwerpunktmäßig von Mitarbeitern der Stadt 

Rodgau. Der genaue Ablauf ist noch in Planung. Es sind verschieden 

Angebote im Gespräch, die wir dann auch von der Gemeinde aus 

tatkräftig unterstützen wollen. Durch unseren separaten Seiteneingang 

können junge und alte Menschen gleichzeitig unser Haus nutzen und wir 

erhoffen uns für die Zukunft auch gemeinsame generationsübergreifende 

Aktionen, Gespräche und ähnliches dadurch zu erreichen. Die genauen 

Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte der Homepage und der Presse, 



 

geplant ist eine Öffnung von ca. 14 – 20 Uhr .  

Die Musikschule hat im Juli wieder das Abschlusskonzert ihres 

Meisterkurses bei uns gefeiert. Am 1. Advent werden wir gemeinsam mit 

der Musikschule die Adventszeit einläuten.  

Hier in der Gemeinde ist der neue Konfirmandenjahrgang gestartet und es 

laufen die Vorbereitungen für unser Gemeindefest auf Hochtouren.  

Im September haben wir hier im Nachbarschaftsraum einen 

gemeinsamen Termin zur Gebäudeprüfung und Begehung. Alle Gebäude 

der jeweiligen Gemeinden werden besichtigt und bewertet nach 

verschiedenen Kriterien. Von jeder Gemeinde sind Teilnehmer bei diesem 

Termin dabei damit wir uns ein umfassendes Bild machen können. Die 

Auswertung wird über die Wintermonate laufen und uns beschäftigen.  

Lassen Sie uns also frohen Mutes und mit Kraft in den Herbst starten. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine schöne Zeit und hoffe Sie bei der 

einen oder anderen Gelegenheit bei uns zu treffen. 

Ihre Claudia Wolny  



 

Der Sommer neigt sich dem Ende zu, die Tage werden kürzer und der 

Herbst steht vor der Tür. 

Wenn wir in das Kirchenjahr schauen, so sind die nächsten Feste/

Feiertage Erntedank, Reformationstag, Buß-und Bettag und 

Ewigkeitssonntag. 

Feiertage sollen in unserem Alltag Tage des Innehaltens sein. 

So erinnert uns Erntedank, dass es letztlich Gott ist der die Saat aufgehen 

und alles wachsen lässt. Deshalb sollen wir ihm danken. Gerade das hatte 

der reiche Kornbauer ausgeblendet. In all seinem Mühen und Planen 

spielte Gott keine Rolle. So soll es eben nicht sein. Der Mensch tut seinen 

Teil und Gott sorgt für das Gedeihen.  

Der Reformationstag ist natürlich mit Martin Luther verbunden, der am 

31. Oktober 1517 seine 95 Thesen an die Tür der Schlosskirche zu 

Wittenberg schlug. Luther kritisierte insbesondere den Ablasshandel der 

Kirche. Die Reformation führte zu tiefgreifenden Veränderungen im 

Christentum, auch zur Spaltung in evangelische und katholische Kirche. 

Die reformatorischen Grundsätze lauten: Allein die Schrift, d.h. die Bibel 

ist die alleinige Grundlage unseres Glaubens. Allein der Glaube, d.h. der 

Mensch wird nicht durch eigene Anstrengung oder Verdienste gerecht vor 

Gott, sondern durch den Glauben an Jesus Christus. Allein Christus. 

Christus ist der einzige Mittler zwischen Gott und den Menschen. Er hat 

am Kreuz die Sünde der Menschen gesühnt. Allein die Gnade. Die 

Erlösung ist ein Geschenk Gottes, das wir dankbar ergreifen dürfen. 

Buß-und Bettag ist ein hoher evangelischer Feiertag im November, der 

leider seit 1995 kein gesetzlicher Feiertag mehr ist (außer in Sachsen). 

Dieser Tag lädt einerseits ein das eigene Leben und Handeln vor Gott zu 

reflektieren. Fehler und Sünde sollen vor Gott gebracht werden mit der 



 

Bitte um Vergebung. In diesem Sinne ist biblische Buße eine Umkehr zu 

Gott und keine Bußübung. Andererseits ist er ein Tag des Gebets, des 

Gesprächs mit Gott, dem Vater. Gerade im Gebet können wir Gottes Kraft 

in unserem Leben erfahren. Buß-und Bettag ermöglicht Stress und Hektik 

des Alltags abzulegen, sich zu besinnen und ein bewusstes Leben unter 

Gottes Führung zu leben. 

Mit dem Ewigkeitssonntag endet das Kirchenjahr, dieses Jahr am  23. 

November. Traditionell wird im Gottesdienst der Verstorbenen des Jahres 

gedacht. Doch der Tod hat nicht das letzte Wort. Christen glauben an ein 

Leben nach dem Tod. Diese Auferstehungshoffnung ist begründet im 

Glauben an Jesus Christus. So gesehen ist der Ewigkeitssonntag ein Tag 

der Trauer aber auch des Trostes und der Zuversicht. 

Feste/Feiertage – Zeiten des Innehaltens, des Dankes, des Krafttankens, 

der Reflexion, der Chance der Neuausrichtung.  

Ihre 

Sylvia Heiber-Loichen 



 



 

 



 
10 Jahre Gemeindehauseröffnung 



 

Pfarrerin Lisa Großpersky, Darlin-Summer Adam, Alexander Bauer, Maya Belzer, Amelie Guck, Moritz Gumtow, Hannah Maier, 
Phil Metzger, Ben Müller, Lena Müller, Marie Roth, Lara Marie Vaceanu, Laura Vogel, Luisa Vogel, Ben Wabro  

Am Sonntag, den 15.06.2025 wurden in der Evangelischen Kirchenge-

meinde Nieder-Roden 14 Jugendliche konfirmiert. Der Konfirmations-

gottesdienst stand unter dem Motto „Süßer Glaube, starkes Vertrauen“. 

In Ihrer Ansprache verglich Pfarrerin Lisa Großpersky den Glauben mit 

verschiedenen Süßigkeiten. So wurde z.B. aus eine Haribo-Schnecke eine 

Lebenslinie, ein saures Würmchen zum Symbol, dass das Leben auch mal 

Saures für uns bereithält und eine Tüte Haribo-Goldbären zu einem Zei-

chen von Vielfalt und Individualität. Über allem stand jedoch der Segen 

Gottes, der den Jugendlichen an diesem Tag zugesprochen wurde. 



 



 

Am 28. Mai um 13.30 Uhr startete ein Bus mit Teilnehmern des Senioren-
kreises 55 + und einigen Gästen aus Nieder-Roden am Gemeindehaus 
Richtung Bad Orb. 

Erstes Ziel war das „Cafe Waldfried“, in dem gigantische Tortenstücke und 
leckerer Kaffee auf uns warteten. Eine Gruppe von uns konnte einige Kalo-
rien bei einer kleinen Wanderung durch das schöne Orbtal in Richtung 
Kurpark gleich wieder „abarbeiten“. Alle trafen sich wieder in kleinen 
Gruppen an der Saline, beim Spaziergang durch den Kurpark oder auch in 
der kleinen Altstadt von Bad Orb. 

Die Wetterprognose für diesen Tag hieß: Regen, Gewitter, Wind und Kälte.  

Den Regen sahen wir nur durchs Fenster beim gemütlichen Kaffeetrinken.  

Ansonsten haben wir das angenehme, trockene und teils sonnige Früh-
lingswetter – einige sogar mit einem Eis – genossen. So brachte unsere 
nette Busfahrerin frohe und dankbare Ausflügler wieder nach Nieder-
Roden. 



 



 

 



 



 

Unser Kirchenchor „DeLumine“ hatte am 28.06.2025 einen Auftritt in der Schlosskirche 

Phillippseich in Dreieich-Götzenhain im Rahmen der Sommerandachtsreihe unseres 

Dekanates.  



 



 

 



 

 



 

 
 



 



 



 

Seniorenheimgottesdienste 
 

Immer am letzten Donnerstag im Monat 

Haus Elfriede in Rollwald: 15.30 Uhr 

K&S Seniorenresidenz: 16.30 Uhr 

 



 

Sonntag, 

07. September 2025 

10.00 Uhr 

Gottesdienst —Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die Gefängnisseelsorge 

Sonntag, 

14. September 2025 

10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Auftritt des Kirchenchors „DeLumine“ —    

Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für den Kirchenchor „DeLumine“ 

Sonntag, 

21. September 2025 

10.00 Uhr 

Einführungsgottesdienst der neuen Konfirmand*innen—     

Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die Arbeit der Diakonie Hessen 

Sonntag, 

28. September 2025 

11.00 Uhr 

Erntedankgottesdienst —Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für „Brot für die Welt“ (Diakonie Deutschland) 

Sonntag, 

05. Oktober 2025 

10.00 Uhr 

Gottesdienst — Prädikantin Bärbel Dörr 

Kollekte: Für die Kinder– und Jugendarbeit in                              

unserer eigenen Gemeinde 

Sonntag, 

12. Oktober 2025 

10.00 Uhr 

Gottesdienst — Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die Öffentlichkeitsarbeit in unserer eigenen Gemeinde 

Sonntag, 

19. Oktober 2025 

10.00 Uhr 

Gottesdienst —Prädikantin Angelique Dreher-Volz 

Kollekte: Für die Konfirmandenarbeit in unserer eigenen Gemeinde  

Sonntag, 

26. Oktober 2025 

10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl—Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die Notfallseelsorge 

Freitag, 

31. Oktober 2025 

19.30 Uhr 

Reformationsgottesdienst—                                                   

Prädikantin Sylvia Heiber-Loichen/Bärbel Dörr 

Kollekte: Für die Seniorenarbeit in unserer eigenen Gemeinde 



 

Sonntag, 

02. November 2025 

10.00 Uhr 

Taufgottesdienst —Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die Hessische Lutherstiftung sowie Für ESG-Einzelfallhilfen 

Sonntag, 

09. November 2025 

10.00 Uhr 

Gottesdienst —Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die Kinder– und Jugendarbeit in unserer eigenen Gemeinde 

 

Sonntag, 

16. November 2025 

10.00 Uhr 

Gottesdienst — Prädikantin Sylvia Heiber-Loichen 

Kollekte: Für die Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden e.V. 

Mittwoch, 

19. November 2025 

19.30 Uhr 

Gottesdienst an Buß– und Bettag —Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die Konfirmandenarbeit in unserer eigenen Gemeinde 

Sonntag, 

23. November 2025 

10.00 Uhr 

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag — Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die AG Hospiz der EKHN 

Sonntag, 

30. November 2025 

10.00 Uhr 

Gottesdienst am 1. Advent — Pfarrerin Lisa Großpersky 

Kollekte: Für die Öffentlichkeitsarbeit in unserer eigenen Gemeinde 

Sonntag, 

07. Dezember 2025 

10.00 Uhr 

Gottesdienst am 2. Advent - Prädikantin Helga Hoffmann 

Kollekte: Für die Evangelischen Frauen in Hessen und Nassau e.V.  



 



 



 



 

Bestattungen 

Taufen 

 

 

 

 



 

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche  

Mini-Kids 

im Alter von 0—3 Jahren 

Dienstag 9.00—10.30 Uhr 

Kontakt: Frau Nikelski 

                Gemeindebüro 

Konfirmandenunterricht Dienstag 15.30—17.00 Uhr 

Seniorinnen und Senioren  

Seniorennachmittag „55+“ jeden letzten Mittwoch im Monat        

14.30—16.30 Uhr 

Kontakt: Gabi Butzlaff  

                Tel: 06182-955 40 01 

                Gisela Gomolka 

                Tel: 06106—71 69 5 

  



 

Bibel-/Gesprächskreise  

Stunde unter Gottes Wort Sonntag 19.30 Uhr 

Bibelstunde Montag 19.30 Uhr 

Ökumenischer Bibelgesprächskreis jeden 2. und 4. Dienstag im Monat  

15.00 Uhr 

Kontakt: Helga Hoffmann 

                Tel: 06106—7 25 61 

Gruppen für Erwachsene 

Die Kochenden Männer einmal im Monat mittwochs ab 11.00 Uhr 

Kontakt: Detlef Loichen 

                Tel: 06106—2 59 80 31 

Kirchenchor „DeLumine“ Dienstag 14-täglich 20.00—21.30 Uhr 

Kontakt: René Frank 

                Tel: 06104—66 08 06 

                Mail: rene.frank@web.de 



 

Landeskirchliche Gemeinschaft Rodgau (LGR) 

Kontakt:  

Sylvia Heiber-Loichen  Tel. 06106—2 59 80 31 

Gisela Gomolka   Tel. 06106—7 16 95 

Erwachsenenarbeit 

Montags, 19.30 Uhr Bibelstunde 

Sonntags, 19.30 Uhr Stunde unter Gottes Wort 

Frauengesprächskreise 

Kontakt: 

Sylvia Heiber-Loichen Tel. 06106—2 59 80 31 

Die Landeskirchliche Gemeinschaft Rodgau gehört zum „Evangelischen Gemeinschaftsver-

band“, einem eigenständigen, vom Pietismus geprägten Werk innerhalb der Landeskirche. 
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Vorsitzende  
Kirchenvorstand 
Claudia Wolny 

Tel. 0175—58 05 373 

wolny@123farben.de 

Gemeindebüro 
 
Carolina Horn 
Puiseauxplatz 4 
Tel. 06106– 87 66 21 
kirchengemeinde.nieder-
roden@ekhn.de 

Hausmeister 
 
Jürgen Pecher 

Tel. 0172/1688848  

Chorleiter „DeLumine“ 
 
René Frank 
Tel. 06104—66 08 06 
Rene.frank@web.de 

Kindergarten Birkenhain 
 
Jutta Scheidhauer-Würz 
Wismarer Str. 26 
Tel. 06106—7 57 03 
kita.birkenhain.nieder-
roden@ekhn.de 

Reinigungskraft 
 
Tuerkije Demirtas 

Pfarrerin  
Lisa Großpersky 
 
Tel. 06106—70 75 16 
Lisa.Grosspersky@ 
ekhn.de 




